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 inatura - Veranstaltungen 

 

Schwerpunktthema Schädlinge und 
Parasiten 2012 
„Der Fuchsbandwurm und andere 
gefährliche Parasiten in Europa“ 
Vortrag mit Univ.Prof.Dr. Herbert Auer  
Donnerstag, 25.Oktober 2012 
19h, inatura Dornbirn 
 
In den vergangenen 25 Jahren gab es in 
Österreich jährlich lediglich einzelne 
Erkrankungsfälle mit dem 
Fuchsbandwurm. Im vergangenen Jahr 
stieg die Zahl auf 13 Fälle, etwa die Hälfte 
davon alleine in Vorarlberg! Doch wo 
liegen die Risiken sich anzustecken, und 
wer ist besonders gefährdet? Wie kann 
man sich vor einem Befall schützen? 
Welche anderen gefährlichen Parasiten 
gibt es in Europa? Anhand aktueller 
Forschungsergebnisse werden 
Gefährdungspotentiale verbreiteter 
Parasiten erörtert und mögliche Vorsorge- 
und Therapiemaßnahmen hinterfragt. 
Eintritt frei 
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um Anmeldung unter: 
daniela.kennerknecht@inatura.at  
oder +43 (0) 5572 23 235 - 4723 

inatura – Sonntagsführungen 
Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr 
werden Führungen zu verschiedenen 
Themen angeboten. In bewährter inatura 
– Manier sind diese Führungen ein 
Erlebnis für Groß und Klein. Als 
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besonderes Zuckerl sind diese Führungen 
im üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

 inatura - Terminausblicke November 2012 

 

NEUE inatura - 
Sonderausstellung 
Moore – bedrohte Kleinode in 
unserer Landschaft 
Vom 08.11.2012 bis 17.02.2013 

Moore spielen eine wichtige Rolle im 
Wasserhaushalt und, was immer 
deutlicher wird, auch beim Klimawandel. 
Moore sind ganz besondere 
Lebensräume: Hier finden sich unter 
Pflanzen und Tieren viele Spezialisten wie 
etwa der Sonnentau oder die 
Mooreidechse. Moore sind wichtige 
Naturarchive, denn sie speichern 
Informationen über die letzten 
Jahrtausende der Landschaftsgeschichte. 
Moore spielten in der Kulturgeschichte 
und in der Heilkunde eine wichtige Rolle. 
Einzelne Produkte finden sich auch im 
heutigen Wellness-Bereich. Moore sind 
vielfach bedroht und stehen unter Druck. 
Durch Renaturierungen können viele von 
ihnen langfristig erhalten werden. 
Eine Sonderausstellung des 
Naturmuseums St.Gallen im Rahmen des 
Interreg-IV-Projektes „Nachhaltiges 
Moormanagement“ 

„Sagenhafte Tiere“ 
Lesung mit Autor Franz 
Elsensohn 
Mittwoch, 14.November 2012 
19h, inatura Dornbirn 

Seit jeher ist unser Leben eng mit den 
Tieren verbunden, und viele Fabeln, 
Märchen und Legenden handeln von 
ihnen. Ebenfalls eine große Gruppe bilden 
die Sagen, um die es im vorliegenden 
Buch vor allem geht. 
Eintritt frei 
Aus organisatorischen Gründen bitten 
wir um Anmeldung unter: 
daniela.kennerknecht@inatura.at  
oder +43 (0) 5572 23 235 - 4723

 

 inatura - Ratgeber 
inatura Fachberatung: Tipps und
Infos finden Sie auf der inatura 
Homepage unter der Rubrik 
"Ratgeber": http://www.inatura.at/ 
Ratgeber.10961.0.html 

 
Silberfischchen - meist heimliche 
Untermieter 
Silberfischchen können in Wohnungen 
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dort beobachtet werden, wo es feucht, 
warm und dunkel ist. Die flügellosen 
Urinsekten sind harmlose Zeitgenossen. 
Trotzdem löst ihre Anwesenheit bei vielen 
Menschen Unbehagen aus. Vorbeugende 
Maßnahmen, wie das Senken der 
Luftfeuchtigkeit durch häufigeres 
Stoßlüften, sind bewährte Mittel gegen die 
flinken Mitbewohner. 
http://www.inatura.at/fileadmin/ 
user_upload/ 
Fotos_Inatura/wissen/ 
Merkblaetter_neu/ 
Silberfischchen-4-12.pdf 

Bei Fragen wenden Sie sich an unsere 
Fachberater oder besuchen Sie unsere 
Homepage:  
http://www.inatura.at/ 
Ratgeber-Tiere.8625.0.html 

Hörfunktipps: 

ORF Radio Vorarlberg  
"Umwelt aktuell" 
Jeweils am Montag, ca. 18:30 

ORF Radio Vorarlberg  
"Kultur nach 6" 
Mo bis Fr ab 18:05 Uhr 
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Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, 
erforscht, vermittelt und präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen 
zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über Aktuelles aus dem Museum 
und der Natur 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie bitte eine Email 
an die Redaktion 

Sollten Sie Probleme mit der Darstellung haben klicken Sie bitte auf folgenden Link. 
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